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- wo mir vom VSLBE–Vorstand dran si- 
 

Liebe Leserin, lieber Leser 

Die Vorstandsarbeit geht uns nicht aus und das ist auch gut so. Gerne berichten wir mit 
diesem Newsletter über Aktualitäten in der Bildungslandschaft und die Arbeit im Vor-
stand. 
 

Neue Vorstandsmitglieder 
Im letzten Transit haben wir dazu aufgerufen, sich bei Interesse an der Mitarbeit im Vor-
stand zu melden. Wir haben erfreulicherweise Antworten von drei Mitgliedern erhalten. 
Diese werden wir an der nächsten Vorstandssitzung empfangen und an einem Ge-
spräch herausfinden, ob sie sich eine Mitarbeit vorstellen können und sich zur Wahl auf-
stellen lassen.  
 

Interesse an zusätzlicher Vernetzung 
Ebenfalls im Transit haben wir unsere Mitglieder gefragt, ob sie einen regionalen Aus-
tausch wünschen. Wir haben die Meldefrist nochmals verlängert, aber es haben sich 
keine weiteren Interessenten dafür gemeldet. Es bedeutet, dass wir dieses Angebot 
nicht weiter verfolgen. Das Co-Präsidium steht jedoch den Mitgliedern für Fragen aller 
Art zur Verfügung, die Kontaktdaten sind auf unserer Homepage ersichtlich. 
 
Umfrage VSLBE 
Vor etwas mehr als zwei Wochen haben wir den Mitgliedern eine Umfrage zum VSLBE 
zugestellt. Bis jetzt haben ca. 30 Schulleiterinnen und Schulleiter den Aufwand nicht ge-
scheut und uns die vier Fragen beantwortet. Wir bedanken uns bei allen, die mitgemacht 
haben. Wer uns noch eine Rückmeldung geben will, soll dies doch bitte bis am 10. März 
erledigen. Danach werden wir die Antworten auswerten und mit unserem PR-Berater 
weiterarbeiten. Die Auswertung werden wir zudem im Transit publizieren. 
 
Tagung VSLBE 
Am Mittwoch, 3. Mai 2017, findet unsere diesjährige Tagung im Schwellenmätteli statt. 
Als Tagungsthema befassen wir uns nochmals mit dem Kompetenzorientierten Unter-
richt. Dieses Mal geht es um die Bedeutung für die eigene Schule. Welche Verände-
rungen wird diese Akzentverschiebung in unseren Schulen fordern? Wie kann ich meine 
Lehrpersonen gut vorbereiten und motivieren? Wie kann ich Ängsten vorbeugen und 
Widerständen begegnen? Diese Themen werden wir mit dem Referenten Alex Bieli an-
gehen. Wir werden genügend Zeit für Austausch haben und gehen hoffentlich mit vielen 
konkreten Ideen nach Hause. Der Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme unserer 
Mitglieder. 

 

Konsultationen 

Zurzeit sind die AHB zum Lehrplan 21 in der Konsultationsrunde. Der Vorstand wird an 
der nächsten Sitzung die Antworten des VSLBE beraten und anschliessend beantwor-
ten.  

Zudem sind Änderungen im VSG geplant: Der Regierungsrat will eine gesetzliche 
Grundlage schaffen, damit er Gemeinden, die während der Ferienzeit freiwillige Betreu-
ungsangebote für Schulkinder anbieten, künftig finanziell unterstützen kann. Er hat eine 
entsprechende Änderung des Volksschulgesetzes bis am 16. Mai 2017 in die Vernehm-
lassung geschickt. Die Angebote der Gemeinden schliessen eine Lücke in der Betreu-
ung der Kinder und unterstützen die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Der VSLBE ist zur Stellungnahme eingeladen. Wer mehr erfahren möchte, findet Infor-
mationen unter: www.be.ch/vernehmlassungen 
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                    Redaktion 
Susanne Muralt 
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Weiterbildung des VSLGR 
Der Schulleiterverband des Kantons Graubünden bietet im September eine Weiterbil-
dung an, welche den Titel „Wieder inspiriert und erfolgreich Schulleiter sein!“ trägt. 
Da der VSLGR ein „Bruderverband“ ist und wir zur Verteilung angefragt wurden, ma-
chen wir hiermit auf dieses Angebot aufmerksam. Der Kurs findet am Mittwoch, 20. Sep-
tember 2017 in Schiers statt. Interessenten können den Flyer via Mail bei Susanne 
Muralt (muralt.s@vslbe.ch) anfordern.  
 
Medienmitteilung des Grossen Rates vom 24.2.2017 

 Bildungskommission - Lohnmassnahmen für die Lehrkräfte sollen weitergeführt 

werden 
Die Bildungskommission beantragt dem Grossen Rat, den Bericht zu den Anstellungs-
bedingungen der Lehrkräfte im interkantonalen Vergleich zur Kenntnis zu nehmen. 
Gleichzeitig hat sie drei Planungserklärungen dazu verabschiedet. Die Bildungskommis-
sion spricht sich dafür aus, die konstante Gehaltsentwicklung für die Lehrkräfte auch 
künftig zu gewährleisten und die Lohnrückstände weiter auszugleichen. 
 
Eine erfreuliche Medienmitteilung für die Schulen des Kantons Bern! 
 
 
 
Herzliche Grüsse 

Andreas Hachen und Susanne Muralt 

 

 

Falls Sie den TRANSIT nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, sich unter 
http://www.vslbe.ch/ressourcen/Kontaktformulare/transit_formular_vslbe.pdf abzumelden. 
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